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Generationenprojekt

„Jung und Alt
unter einem Dach“

Pünktlich zur Weihnachtszeit haben
wir unser Generationenprojekt „Jung und Alt unter einem Dach“ gestartet. 

Am Dienstag, 3. Dezember veranstalteten wir bei schöner Weihnachtsmusik mit Gebäck, Brötchen,
Brezeln und viel Obst und Gemüse ein Frühstück mit den Kindern des Kindergartens und den Gästen
der Tagespflege. Nach einer lustigen Vorstellungsrunde machten die Kinder zusammen mit den Senioren 
noch einen Sitztanz zu „Schneeflöckchen, Weißröckchen“.
Anschließend blieben noch einige Kinder zum „Mensch-ärgere-dich-nicht“ spielen.
Geplant ist jede Woche ein gemütliches Zusammensein mit verschiedenen Aktivitäten.
Sowohl in der Tagespflege als auch in der Kindertagesstätte sind noch Plätze frei. Gerne heißen wir Sie
jederzeit herzlich willkommen.
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Bekanntgabe/Einladung
zur nächsten Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 30. Januar um 18.30 Uhr 
Sitzungsort: Bürgerhaus, Jurastr. 1

Die Sitzungsladung mit Tagesordnung wird rechtzeitig
vor dem Sitzungstag ortsüblich bekannt gemacht.

Es kann zu kurzfristigen Änderungen kommen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
um weiterhin die Wartezeit zu verringern und
einen zügigen Ablauf zu gewährleisten empfeh-
len wir eine Terminvereinbarung  für die Beantra-
gung eines Reise- oder Personalausweises, einer
Meldebescheinigung oder eines Führungszeug-
nisses, für den Kirchenaustritt oder bei standes-
amtlichen Vorgängen sowie bei Fragen zur Rente.

Zur Abholung von gelben Säcken, Restmüllsäcken
oder zum Sekt kaufen sind wir ohne Termin, zu
den bekannten Öffnungszeiten, gerne für Sie da.

Dienststunden im Rathaus

Montag 18.00 - 12.00 Uhr

Dienstag 18.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch 18.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 18.00 - 12.00 Uhr

An dieser Stelle möchten wir Sie auch noch mals da -
ran erinnern, dass am Donnerstagvormittag das Rat-
haus für den Bürgerverkehr geschlossen ist.

Wichtige Telefonnummern
zur Terminvereinbarung:

Passamt:
Frau Reinwald 09545 4433-22  oder 
Frau Saffer 09545 4433-21

Rente, Standesamt:
Frau Weiglein 09545 4433-12

Kasse:
Frau Steinhäußer 09545 4433-24

Allgemeine Fragen:
Frau Heppt 09545 4433-0 oder 4433-26

Bauamt:
Frau Weinig 09545 4433-23

Gemeinde AltendorfGemeinde Altendorf
RufnummernRufnummern
Telefon 09545 4433-0
Telefax 09545 4433-15
e-mail poststelle@altendorf-gemeinde.de
Internet www.altendorf-gemeinde.de

1. Bürgermeister

Karl-Heinz Wagner 4433-0
E-mail: bgm.wagner@altendorf-gemeinde.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit – Amtsblatt
und Homepage, Vereinswesen, Ehrungen und Jubilare

Frau Christine Heppt 4433-26
E-mail: heppt@altendorf-gemeinde.de

Geschäftsleitung, Finanzverwaltung, Standesamt, BürgerNet

Frau Sabrina Tomak 4433-25
E-mail: tomak@altendorf-gemeinde.de

Bauangelegenheiten, Bodennutzung

Frau Anja Weinig 4433-23
E-mail: weinig@altendorf-gemeinde.de

Personalwesen, Kindergarten

Frau Nina Saffer 4433-13
E-mail: n.saffer@altendorf-gemeinde.de

Kassenverwaltung, Friedhofswesen und Steuern

Frau Eva Steinhäußer 4433-24
E-mail: steinhaeusser@altendorf-gemeinde.de

Rentenamt, Gewerbeamt, Straßen- & Verkehrsrecht,
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt, Wahlen

Frau Sandra Weiglein 4433-12
E-mail: weiglein@altendorf-gemeinde.de

Bürger-, Einwohnermelde- und Passamt

Frau Elke Reinwald 4433-22
E-mail: reinwald@altendorf-gemeinde.de
Frau Monika Saffer 4433-21
E-mail: saffer@altendorf-gemeinde.de

Jugendbetreuer

Herr Paul Weinig 0171 3804423

Kinder- und Jugendbeauftragte

Herr Hans Körber 0160 96277526
Herr Michael Joachimsthaler 0176 34551088

Behinderten- und Seniorenbeauftragter

Herr Ralph Behringer 0170 7788577

Schule Altendorf 4433-18

Kindertagesstätte „Kürbisland“ 443642-0

E-mail: kindergarten@altendorf-gemeinde.de

Kindertagesstätte „Haidwiesen“ 945998-0

E-mail: kindergarten@altendorf-gemeinde.de

Friedhofsamt Buttenheim 9222-0

Abwasserzweckverband Buttenheim 9222-0

Kläranlage – Herr Koch / Herr Pühl 1284

Zweckverband zur Wasserversorgung 444-170
der Eggolsheimer Gruppe

Geschäftsführung – Herr Batz 444-171
Buchhaltung, Kasse – Frau Harrer 444-172
Verbrauchsgebühren, Beiträge – Frau Hutzler 444-173

Notruf bei Wasserrohrbrüchen 8203

Störungsnummern

Strom 0941 28003366
Gas 0941 28003355

Defekte Straßenbeleuchtung

www.altendorf-gemeinde.de       -> Bürgerservice
-> Defekte Straßenbeleuchtung

Vorübergehend in Elternzeit !!!



Abfuhrtermin „Papiertonne”
Dienstag, 7. Januar
Montag, 3. Februar
Montag, 3. März

Abfuhrtermin „Biotonne”
Samstag , 28. Dezember
Samstag, 11. Januar
Freitag, 24. Januar

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Donnerstag, 19. Dez.
Samstag, 4. Januar
Freitag, 17. Januar

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

WINTERZEIT (ab 27. Oktober 2024)

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für die
Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 6. Februar – keine Ab ho -
lung von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555
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Die Gemeinde Altendorf informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Mittwoch, 8. Januar:

Altendorf
und

Seußling

Bis Ende 2024 geschlossen !!!

Unsere kleine, feine Ausleihstelle im Untergeschoss St. Mariens
hat immer freitags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.

Einfach vorbeikommen und ausleihen!

Weitere Buchvorstellungen gibt es
auf unserem WhatsApp-Kanal:

Die BilderBuchBande
feiert Weihnachten

Ein wunderschön illustriertes Buch mit einer Auswahl
der beliebtesten Winter- und Weihnachtsgeschichten.

Künstlerinnen und Künstler aus der ganzen Welt sind
Teil der BilderBuchBande. Sie nehmen uns mit in die
Winter- und Weihnachtszeit. Wir treffen auf beliebte
Bilderbuchhelden und entdecken interessante und
ungewohnte künstlerische Ausdrucksweisen, die einen
neuen Blick auf Altbekanntes gewähren.

Geschichten wie „Ein Esel geht nach Bethlehem“, „Die kleine Glocke, die
nicht läuten wollte“ oder „Das schönste Weihnachtsfest für Wilma“ beglei-
ten durch die Zeit von Sankt Martin bis zum Fest der Heiligen Drei Könige. 

Das Bücherei-Team wünscht allen Leserinnen und Lesern

eine schöne Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest!
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Gemeinde Altendorf

Bürgerversammlungen 2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
in Altendorf und Seußling,

die Bürgerversammlungen finden am

Dienstag, 21. Januar, 19.00 Uhr
in der Pfarrscheune Seußling

und

Donnerstag, 23. Januar, 19.00 Uhr
im Bürgerhaus der Gemeinde

statt.
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Gemeinde Altendorf

Bekanntmachung 

Haushaltssatzung der Gemeinde Altendorf
für das Haushaltsjahr 2024

Die Gemeinde Altendorf hat am 7. November 2024 die Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen. Die Sat-
zung wird nachstehend amtlich bekanntgemacht.

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt bis zur nächsten
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im Rathaus
der Gemeinde Altendorf (Jurastraße 1, 96146 Altendorf, Käm-
merei,) innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht
bereit (Art. 65 Abs. 3 Satz 1 und 3 GO i.V.m. Art. 26 Abs. 2 GO).

Haushaltssatzung
der Gemeinde Altendorf

für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die
Gemeinde Altendorf folgende Haushaltssatzung:

§ 1

1.  Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für die Gemeinde
Altendorf für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im

Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.819.494 EUR

und im

Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 6.853.724 EUR

2.  Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für den Eigenbetrieb
BürgerNet Altendorf für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit
festgesetzt; er schließt im

Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 228.950 EUR

und im

Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 135.863 EUR

§ 2

1.  Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen der Gemeinde Altendorf sind nicht vorgesehen.

2.  Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen des Eigenbetriebs BürgerNet Altendorf sind
nicht vorgesehen.

§ 3

1.  Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt der
Gemeinde Altendorf werden nicht festgesetzt.

2.  Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt des
Eigenbetriebes BürgerNet Altendorf werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern
werden wie folgt festgesetzt:

1.  Grundsteuer
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (A) 330 v. H.
b)  für die Grundstücke (B) 330 v. H.

2.  Gewerbesteuer 350 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird nachfolgend festge-
setzt:

1.  für den Haushalt der Gemeinde Altendorf
969.915 EUR

2.  für den Haushalt des Eigenbetriebes 
BürgerNet Altendorf 38.158 EUR

§ 6

Weitere Festsetzungen werden nicht aufgenommen.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

Altendorf, den 14. Dezember 2024

Gemeinde Altendorf

Karl-Heinz Wagner
1. Bürgermeister
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Gemeinde Altendorf

Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO); 

Absolutes Halteverbot in einem Teilbereich der
Straße „Ringstraße“ in der Gemeinde Altendorf,
Ortsteil Seußling – befristet bis längstens
31. März 2025

Anlage
1 Beschilderungsplan

Aufgrund der §§ 44 Abs. 1 Satz 1 und 45 Abs. 1 und 3 Satz 1
StVO i. V. m. Art. 2 Nr. 1 des Gesetzes über Zuständigkeiten im
Verkehrswesen (ZustGVerk) erlässt die Gemeinde Altendorf als
örtlich und sachlich zuständige Straßenverkehrsbehörde folgen-
de verkehrsrechtliche 

Anordnung

1.) Ringstraße, Altendorf OT Seußling

In der Straße „Ringstraße“ in Altendorf OT Seußling wird in
einem Teilbereich das absolute Halteverbot beidseitig angeord-
net. Dieses wird befristet bis längstens 31. März 2025. Das abso-
lute Halteverbot wird beidseitig von der Hauptstraße aus kom-
mend ab der Einmündung zur Ringstraße bzw. von der Herrnröte
aus kommend ab der Kreuzung Ringstraße/Sandstraße angeord-
net (siehe Beschilderungsplan). Die Aufstellung der VZ 283
erfolgt entsprechend den Einzeichnungen im beigefügten Be -
schilderungsplan. Dieser Beschilderungsplan ist insoweit Be -
standteil dieser Anordnung. 

Gründe:

Die Straßenverkehrsordnung findet auf allen dem öffentlichen
Verkehr tatsächlich zur Verfügung stehenden Verkehrsflächen
Anwendung. 

Die Errichtung eines befristeten absoluten Halteverbotes auf bei-
den Seiten des genannten Teilbereiches der Straße „Ringstraße“
war für die Gewährleistung des durchzuführenden Winterdien-
stes notwendig. 

Parkende Fahrzeuge im genannten Teilbereich behindern immer
wieder das Fahrzeug des Winterdienstes, so dass dieser die
Räum- und Streuarbeit in diesem Bereich nicht oder nur ungenü-
gend durchführen kann. Bei glatten Straßenverhältnissen besteht
die Gefahr, dass das Winterdienstfahrzeug ins Rutschen kommt
und mit der Schneeschaufel die dort parkenden Fahrzeuge
beschädigt. Wird der Winterdienst in diesem Bereich nicht oder
nur ungenügend durchgeführt, ist die Sicherheit der Allgemein-
heit und des Einzelnen somit stark gefährdet.

Unter Berücksichtigung aller straßenverkehrsrechtlichen Aspek-
te wurde die Anordnung eines befristeten absoluten Halteverbo-
tes bis längstens 31. März 2025 beschlossen.

Die hierfür erforderliche Anordnung wird von der Gemeinde
Altendorf als Straßenverkehrsbehörde angeordnet. Der Regelung
in § 45 Abs. 9 StVO wurde insoweit entsprochen. 

Hinweise:

Die Kosten für Beschaffung, Anbringung und Unterhaltung der
amtlichen Verkehrszeichen dieser Anordnung sind gemäß § 5 b
Abs. 1 StVG von der Gemeinde Altendorf als örtliche Straßen-
verkehrsbehörde und Träger der Straßenbaulast für diejenige
Straße zu tragen, in deren Verlauf die Verkehrszeichen ange-
bracht werden. 

Diese Anordnung wird erst mit der Aufstellung der amtlichen
Verkehrszeichen wirksam. Zuwiderhandlungen gegen angeord-
nete Vorschriftszeichen nach § 41 StVO sind Ordnungswidrig-
keiten im Sinne des § 24 StVG und werden mit einer Geldbuße
bis zu zweitausend Euro geahndet. 

Karl-Heinz Wagner 
1.Bürgermeister

Anlage 1: Beschilderungsplan

Legende:
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Nächste Beratungstermine:
Mittwoch, 18. Dezember und Mittwoch, 10. Januar

Anmeldung bei der Stadt Bamberg 0951 87-1724
Anmeldung beim Landratsamt Bamberg 0951 85-588

Landratsamt Bamberg

Geänderte Öffnungszeiten des Landratsamtes
Bamberg über die Feiertage
Am Montag, 23. Dezember und Montag, 30. Dezember hat das
Landratsamt entgegen der üblichen Öffnungszeiten jeweils nur
bis 14 Uhr geöffnet. Außerdem bleibt das Landratsamt am Frei-
tag, 27. Dezember geschlossen.

Ab Donnerstag, 2. Januar 2025 sind die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder gerne für
Sie da.

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Kostenlose Energieberatungstermine
Stadt und Landkreis Bamberg

Für eine kostenlose Energieberatung – jeweils am Mittwoch in
der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr – ist eine telefonische Anmel-
dung zur Terminplanung zwingend erforderlich.

Aufgrund der gegenwärtigen Situation finden die Energiebera-
tungstermine nur telefonisch statt. D. h. interessierte Bürgerin-
nen und Bürger werden zum vereinbarten Termin von einem
Energieberater angerufen.

! Online Kitaplatz-Anmeldung für die
Kindertagesstätten der Gemeinde Altendorf !
Sie benötigen für Ihr(e) Kind(er) einen Betreuungsplatz (Kinderkrippe oder Kindergarten) in einer
unserer Kindertagesstätten? 

Dann tätigen Sie Ihre Anmeldung für Ihr(e) Kind(er) bitte online unter: 

www. altendorf-gemeinde.de > Rathaus und Politik > 
Rathaus und Onlinedienste > Was erledige ich wo? >
Kommunale Kindertageseinrichtung Anmeldung > Online Verfahren

Wichtig: Der Zeitpunkt der Anmeldung hat keinen Einfluss auf die Platzvergabe.

Bitte beachten Sie: Wenn Sie einen Betreuungsplatz für das Kita-Jahr 2025/2026 benötigen, melden
Sie ihr Kind bitte bis spätestens 31. Januar 2025 an!

Bei Fragen stehen Ihnen gerne unsere Leitungen Frau Bengelstorff (Kita Kürbisland; kita-kuerbis-
land@altendorf-gemeinde.de) und Frau Dachwald (Kita Haidwiesen; kita-haidwiesen@altendorf-
gemeinde.de) zur Verfügung.

Wir weisen darauf hin das Anmeldungen in Papierform nicht mehr entgegengenommen werden.
Ebenso möchten wir darauf hinweisen, dass für alle Anmeldungen seit dem 1. September 2024 eine
Anmeldegebühr in Höhe von 100 Euro fällig ist (siehe Gebührensatzung).

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder.

Aktion
„Bürger helfen Bürgern“ –

Nachbarschaftshilfe
in Altendorf und Umgebung

An alle die einmal Rente bekommen,
aber nicht genug sollte Vorsorge treffen!

Der Rentenberater hilft die Altersvorsorge-Falle
zu vermeiden.

Als ehemaliger selbständiger stelle ich mein Wissen
unverbindlich und kostenlos zur Verfügung.

Lockere Informationsstunde evtl. abends
oder samstags vormittags möglich.

Wer Interesse hat, bitte melden unter 0172 5293732
(Detlev Jagnow) oder E-Mail an djagnow@web.de
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Die „Gemeindezeitung” ist das Amtsblatt für die Gemeinde Altendorf mit dem Gemeindeteil
Seußling. 

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der 1. Bürgermeister, für den kirchlichen Teil der jeweilige
Pfarrer, für die Vereinsnachrichten der zuständige Vorstand. Namentlich gezeichnete Artikel geben die
Meinung des Autors wieder. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen usw. wird
keine Haftung übernommen. Der Schreiber akzeptiert Textkürzungen. Für eine korrekte Wiedergabe
der Texte übernimmt der Verlag keine Haftung, auch dann nicht, wenn dadurch irgendwelche Folge-
schäden für den Verein bzw. Schreiber entstehen sollten.

Herausgeber: Gemeinde Altendorf
Jurastraße 1 · 96146 Altendorf
verantwortlich: 1. Bürgermeister Karl-Heinz Wagner

Layout und Druck: CARO Druck & Verlag GmbH
HRB Bamberg 2160 · Gerichtsstand ist Bamberg.
Geschäftsführender Gesellschafter: Markus Metzner
Hinterm Herrn 9 · 96129 Strullendorf
Telefon 09543 40600 · E-Mail: info@carodruck.com

Erscheinungsweise: 14täglich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet

Anzeigenpreise: Preisliste 2017, zahlbar sofort nach Rechnungserhalt ohne jeden Abzug

Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt besteht kein
Anspruch auf Schadensersatz. Die gesamte Zeitung ist urheberrechtlich geschützt, soweit sich aus dem
Urheberrechtsgesetz und sonstigen Vorschriften nichts anderes ergibt. 
Darunter fallen auch alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag übernommen wurde. Jede Verwer-
tung ist ohne schriftliche Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt insbesondere für Vervielfälti-
gung, Übersetzung, Mikroverfilmung und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronische
Systeme.

Wir drucken der Umwelt zuliebe auf Recyclingpapier,
aus 100 % Altpapier.
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Landratsamt Bamberg

Sicher ins neue Jahr – wichtige Hinweise
zum Umgang mit Feuerwerk
Der Jahreswechsel steht bevor, und mit ihm die Tradition des Sil-
vesterfeuerwerks. Damit die Feierlichkeiten nicht durch Unfälle
oder Brände überschattet werden, gibt das Landratsamt Bamberg
wichtige Sicherheitshinweise für den Umgang mit Feuerwerks-
körpern und Knallern:

•  Gebrauchsanweisung beachten: Lesen Sie die Anleitung 
der Feuerwerkskörper, besonders bei Raketen, sorgfältig.

•  Keine Gefährdung von Menschen oder Tieren: 
Zielen Sie niemals auf Personen oder Tiere.

•  Sicherheitsabstand einhalten: Halten Sie einen großen Abstand
zu Gebäuden, Schuppen, Scheunen und Ställen.

•  Nicht in Gebäude werfen: Feuerwerkskörper dürfen niemals 
durch Fenster, Türen oder andere Öffnungen geworfen werden.

•  Keine Fahrzeuge gefährden: Werfen Sie keine Feuerwerks -
körper unter oder auf stehende oder fahrende Fahrzeuge.

•  Glühende Reste entsorgen: Löschen Sie alle Reste 
gründlich und entsorgen Sie sie sicher.

•  Kinder und Jugendliche schützen: 
Erlauben Sie nur den Gebrauch von ungefährlichen Feuer-
werksartikeln der Klasse 1 unter ständiger Aufsicht.

Besonders warnt das Landratsamt vor Billigprodukten ohne
gültiges Zulassungszeichen. Diese können durch eine erhöhte
Sprengkraft schwere Verletzungen verursachen. Um die Brand-
gefahr auf Balkonen und Terrassen zu minimieren, sollten brenn-
bare Gegenstände und Möbel in der Silvesternacht entfernt wer-
den. Zudem wird empfohlen, Fenster und Türen während des
Feuerwerks geschlossen zu halten.

Das Landratsamt Bamberg wünscht allen Bürgerinnen und
Bürgern eine fröhliche Silvesterfeier und einen sicheren Start
ins Jahr 2025!
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Holzbau • Dacheindeckung • Innenausbau

Wir danken all unseren 
Kunden und Freunden für

Ihr Vertrauen und wünschen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr !

Im Gewerbepark 6
96155 Buttenheim

Telefon  (0 95 45) 44 52 72
Telefax  (0 95 45) 44 52 73
www.zimmerei-engert.de

wünscht

WEIHNACHTFROHE
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Auch in diesem Jahr soll wieder die Aktion „Altendorfer Adventsfenster“
veranstaltet werden. Alle interessierten Bürger und Institutionen der Gemeinde

sind herzlich eingeladen, sich daran zu beteiligen.

Adventliches Zusammensein für alle großen und kleinen Bürger der Gemeinde.
Zur Einstimmung wird eine kurze besinnliche Geschichte, ein Musikstück oder

ähnliches vorgetragen.

Danach wird ein weihnachtlich dekoriertes Fenster des Hauses geöffnet
und Glühwein, Kinderpunsch sowie ein kleiner Imbiss gereicht.

Es wird um eine freiwillige Spende gebeten. Die Spenden gehen
in diesem Jahr an Stefan und seine Familie aus Dreuschendorf,

die nach einem schweren Schicksalsschlag auf Hilfe angewiesen sind.

Die Organisation übernimmt die Gemeinde Altendorf.

Ansprechpartnerin für Auskünfte, Informationen und Anmeldung
ist Christine Heppt, Telefon 4433-26.

Wochentag Datum Gastgeber Adresse Beginn Telefon

Freitag 13.12. Familie Neudecker Hauptstraße 12 17.30 Uhr 0160 96280313

Montag 16.12. Familie Roppelt Schulstraße 28 17.30 Uhr 8278

Donnerstag 19.12. Familie Veit und Germanenstr. 16 18 Uhr 0174 3001406
Familie Lunz
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung !!!

Samstag 21.12. Familie Joachimsthaler Hauptstraße 35 17 Uhr 0176 34551088

Sonntag 22.12. Ministranten Alte Kapelle 18 Uhr 0151 41259088

Altendorfer
Adventsfenster 2024

Bitte eigene Tasse
mitbringen – Danke !!!

Wichtige Information aus dem Rathaus ...

Am Freitag, den 27. Dezember bis einschließlich Dienstag, den 31. Dezember ist das Rathaus

sowie der Bauhof aufgrund der Brückentage geschlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihre Gemeindeverwaltung
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Allen Kunden, Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

Außerdem bedanken wir uns bei all unseren Kunden und Geschäftsfreunden
für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen

im vergangenen Geschäftsjahr 2024. 

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

A   
 

 
 
 Achim Holschuh GmbH

Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 09545 50129 · holschuhachim@gmx.de

Herzlichen Dank
für das im Jahr 2024

entgegen gebrachte Vertrauen .

Ich wünsche allen Kunden ,
Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes, erfolgreiches
neues Jahr 2025.

 

 

frohliche 
Weihnachten

ZWISCHEN DEN JAHREN 
SIND WIR FÜR EUCH DA! 

Freitag, 27.12.2024 
09.30 bis 19.00 Uhr
Samstag, 28.12.2024 
09.30 bis 18.00 Uhr
Montag, 30.12.2024 
09.30 bis 19.00 Uhr
Heiligabend und Silvester geschlossen.
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Montag, 30.12.2024
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Freitag, 27.12.2024

SIND WIR FÜR EUCH DA!
ZWISCHEN DEN JAHREN

 

 

 
 

 

 

 

   

09.30 bis 19.00 Uhr
Montag, 30.12.2024

09.30 bis 18.00 Uhr
Samstag, 28.12.2024

09.30 bis 19.00 Uhr
Freitag, 27.12.2024

SIND WIR FÜR EUCH DA!
ZWISCHEN DEN JAHREN

 

 

 
 

 

 

 

   

 

 

 
 

 

 

 

   

ARTNERN   & GESCHÄFTSP PARTNERN FÜR DIE TREUE!
UND DANKEN ALLEN KUNDEN, FREUNDEN

Heiligabend und Silvester geschlossen.

96114 HIRSCHAID ·INDUSTRIESTR. 9

 

 

 
 

 

 

 

   
HIRSCHAID

ARTNERN FÜR DIE TREUE!
UND DANKEN ALLEN KUNDEN, FREUNDEN

Heiligabend und Silvester geschlossen.

REDDY.DE/HIRSCHAID·96114 HIRSCHAID 

 

 

 
 

 

 

 

   
Schumann Alexander
Schulstraße 11  ·  96155 Buttenheim  ·  Telefon  09545 3598979
Mobil  0151 70036806
FliesenSchumann@Hotmail.com
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DER GEMEINDE ALTENDORF2024

Datum Veranstalter / Veranstaltung mit Ort und Uhrzeit

Freitag, 13. Dezember Feuerwehr Altendorf Übung, 19.00 Uhr

Samstag, 14. Dezember VdK - OV Buttenheim - Altendorf Weihnachtsfeier
Matthäuskirche Buttenheim, 14.30 Uhr

Samstag, 14. Dezember Altendorfer Adventsnacht Schulhof, 18.00 Uhr

Sonntag, 15. Dezember Altendorfer Adventszauber Schulhof, 14.00 Uhr

Montag, 16. Dezember Seniorengymnastik Bürgerhaus, 10.15 Uhr

Mittwoch, 18. Dezember Krabbelgruppe Bürgerhaus, 10.00 Uhr

Mittwoch, 18. Dezember XONX-Verein Bürgerhaus, 19.00 Uhr

Samstag, 21. Dezember FC Altendorf Weihnachtsfeier, Sportheim, 19.30 Uhr

Freitag, 3. Januar FC Altendorf Spieleabende, Sportheim, 19.00 Uhr

Montag, 6. Januar Seniorengymnastik Bürgerhaus, 10.15 Uhr

Mittwoch, 8. Januar Krabbelgruppe Bürgerhaus, 10.00 Uhr

Mittwoch, 8. Januar XONX-Verein Bürgerhaus, 19.00 Uhr

Freitag, 10. Januar Feuerwehr Altendorf Dienst-/Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr
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Tel. 09504 / 9239200 · www.doorandmore.de

Ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest,
verbunden mit einem
gesunden und zufriedenen 2025

wünscht das Team der

Caritas Sozialstation
Hirschaid · Bahnhofstraße 15
Telefon (0 95 43) 33 30
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Frohe Weihnachten

ein gesegnetes Jahr 2025!
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Um 17.30 Uhr kommt der Nikolaus!
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im Hof der Gastwirtschaft Sa�er, Frankendorf

Weihnachtsdorfmit  ca. 18 Buden

3.Weihnachtsmarkt
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Die Kommandanten

und die Vorstandschaft

der Freiwilligen Feuerwehren

Altendorf und Seußling

Wir wünschen euch zum Weihnachtsfest

Dass nur in Maßen es euch stresst

Viel Harmonie und Muße schenkt

Und auch mit Stille euch umfängt

Mal ein, zwei Gänge runterschalten

Trotz allem Trubel innehalten

Für jeden, der das manchmal tut

Ist es für Leib und Seele gut

Die Wohltat und noch vieles mehr

Die wünschen wir euch allen sehr

von Horst Winkler

Die Gemeindeverwaltung

mit ihrem gesamten Personal

wünscht

allen Bürgerinnen und Bürgern

eine schöne Weihnachtszeit

und alles Gute für das Jahr 2025.

Wir bedanken uns

für das entgegengebrachte Vertrauen !

Landkreis Bamberg
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Ein segensreiches und besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

wünscht

PRAXIS FÜR NATURHEILVERFAHREN

Elmar Schmitt
HEILPRAKTIKER

Heimstraße 4 · Sassanfahrt
Telefon 09543 4427647

Über die Weihnachtsfeiertage ist die Praxis geschlossen.

VV

M E T Z N E R  W E R N E R
Hinterm Herrn 9 · 96129 Strullendorf

I M M O B I L I E N

Seit 1992  ·  § 34 c (GEWO)

VV

M E T Z N E R

30 Jahre

Tel. 09543 / 40630 · Fax 09543 / 4183464
e-mail: metzner-immobilien@t-online.de

Herzlichen Dank 
für das in uns gesetzte Vertrauen.

Wir wünschen 

frohe Weihnachten 
und einen guten Start in ein neues Jahr 
voller Glück, Erfolg und Zufriedenheit!

Bittel Ausbau-Sanierungs-GmbH

Austellung: 

www.bittel-ausbau-sanierung.de
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Einladung zur Dienst- und Jahreshauptversammlung 2025

An alle Kameradinnen und Kameraden, an alle Mitglieder,

die Gemeinde Altendorf und der Feuerwehrverein laden alle Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung 2025 ein.

Freitag, den 10. Januar 2025, um 19.00 Uhr, im Feuerwehrhaus

Tagesordnungspunkte:

TOP 1    Begrüßung
TOP 2    Totengedenken
TOP 3    Protokoll 2024
TOP 4    Bericht des Kommandanten
TOP 5    Bericht des Jugendwartes
TOP 6    Bericht der Kinderfeuerwehr
TOP 7   Neuwahl des 1. Kommandanten
TOP 8   Neuwahl eines stellvertretenden Kommandanten
TOP 9    Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 10    Bericht des Kassiers
TOP 11    Bericht der Kassenprüfer
TOP 12 Entlastung des Kassiers
TOP 13 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 14 Neuwahl des 1. Vorsitzenden
TOP 15 Neuwahl des Schriftführers
TOP 16 Grußworte
TOP 17 Wünsche und Anträge

Auszug aus der Vereinssatzung Freiwillige Feuerwehr Altendorf:

§12 Mitgliederversammlung 

(4)  Jedes Mitglied kann bis spätestens 7 Tage vor dem Tag der Mitgliederversammlung beim Vorsitzenden 
schriftlich beantragen, dass weitere Angelegenheiten nachträglich auf die Tagesordnung gesetzt werden. 
Über Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung, die erst in der Versammlung gestellt werden, 
beschließt die Mitgliederversammlung.

gez. gez. gez.

Karl-Heinz Wagner Tobias Spörlein Markus Heppt
1. Bürgermeister Kommandant 1. Vorsitzender
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KRAMER
HAUSTECHNIK GMBH

JOHANNES

HEIZUNG · SANITAR ·  GAS ·  SOLAR

Schafgasse 18 . 96155 Buttenheim - OT Gunzendorf

Telefon 09545 950395
E-Mail: info@johannes-kramer-haustechnik.de

Wir wünschen

... und bedanken uns für Ihr Vertrauen
in unser Team!

"

"

"

"

!
!

!

!
Unseren Kunden, Gästen

und Freunden wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Ihre St. GeorgenBräu
Familie Kramer mit Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern

!
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Grüße zum Jahreswechsel

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

wenn sich Schnelligkeit in Ruhe, Rastlosigkeit in Besinnung, Fort-
schritt in Tradition und Hektik in Stille verwandeln, dann ist dies für
viele von uns ein verlässliches Zeichen dafür, dass Weihnachten vor
der Tür steht. – Ein Fest, das wie kein anderes für einen faszinieren-
den Neuanfang steht. In der Weihnachtsgeschichte schickt Gott sei-
nen Sohn zu uns, um die Welt zu retten.

Auch wenn Krisen, Konflikte und Kriege unsere Nachrichten domi-
nieren – das Weihnachtsfest will uns jedes Jahr daran erinnern, neu
anzufangen:

•  Mit neuer Kraft nach einer friedvollen Welt zu streben. 
•  Mit neuer Stärke nach Gerechtigkeit  zu trachten.
•  Mit neuer Energie für Nachhaltigkeit zu werben.
•  Mit neuen Fähigkeiten den Gemeinschaftsgeist zu stärken.

Dafür benötigen wir Mut und Entschlossenheit. Weihnachten ist dafür genau der richtige Neuanfang! – Beste
Voraussetzungen dafür sind Bürgerinnen und Bürger, die sich engagieren, die mitmachen, die Mut machen, die
vereinen und nicht spalten. Wir leben davon, uns offen auszutauschen, uns gegenseitig anzuspornen, uns kon-
struktiv auseinanderzusetzen. 

Das ebnet Wege, stärkt unsere Wirtschaft, sichert unseren Wohlstand, gibt Antworten auf die Herausforderungen
unserer Zeit und festigt damit unsere Demokratie.  

Beispiele von Menschen, die beherzt zupacken, gibt es schon während der anstehenden Feiertage zuhauf: Frau-
en und Männer, die in Krankenhäusern, in Pflegeheimen, bei unseren Blaulichtorganisationen und überall dort
arbeiten, wo es im Dienst keine Pause gibt. Ich bin Ihnen sehr dankbar dafür, dass wir uns 365 Tage im Jahr
sicher und geborgen fühlen dürfen.

Unserem Landkreis Bamberg geht es gut und es lässt sich wunderbar hier leben. Viele wirken dafür zusammen.
Ich sage Dank unseren Entscheidungsgremien, unseren Kommunen, unseren Kirchen, den Sozialpartnern, unse-
ren Partnerorganisationen und Zweckverbänden, der Gemeinnützigen Krankenhausgesellschaft GKG, den
ehrenamtlich Tätigen, meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und allen, die einen aktiven Beitrag leisten,
dass wir im schönsten Landkreis leben dürfen.

Ich wünsche allen ein friedvolles Weihnachtsfest und viel Gesundheit und Zufriedenheit
für das Jahr 2025!

Herzlichst

Ihr

Johann Kalb
Landrat und w. Bezirkstagsvizepräsident
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Wo krieg’ ich meinen

Christbaum her ???

Na von der

Butten heimer

Feuerwehr

30+1 Jahre
Christbaumverkauf
der Buttenheimer Feuerwehr

am 14. und 15. Dezember
vor dem Feuerwehrhaus

Wir liefern kostenlos frei Haus und holen die Bäume
auch nach den Feiertagen wieder kostenlos ab !!!

Gemütliches Beisammensein bei Glühwein und Bratwurst.

Für unsere Kleinsten haben wir wieder eine Überraschung.

Eure Buttenheimer Feuerwehr
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SC H U L N A C H R I C H T E N
Fachoberschule „Fränkische Schweiz“

Einladung zum Informationsabend
zum Übertritt an die Fachoberschule
Die Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim lädt
am Montag, den 13. Januar 2025 um 19.00 Uhr zu einem
Informationsabend zum Übertritt an die Fachoberschule ein.
Die Schulleitung stellt die vier Ausbildungsrichtungen Sozialwe-
sen, Gestaltung, Gesundheit und Agrarwirtschaft, Bio- und Um -
welttechnologie vor und zeigt beruflich orientierte Wege zur
Hochschulreife auf.
Die Fachoberschule ist eine zeitgemäße, Praxis und Theorie ver-
bindende Schulform, um in zwei Jahren zur Fachhochschulreife
zu gelangen, um zu studieren oder seine Chancen auf dem Ar -
beitsmarkt wirksam zu verbessern. Die private Fachoberschule
„Fränkische Schweiz“ folgt als staatlich anerkannte Fachober-
schule in allen Bedingungen und Vorgaben denen von staatlichen
oder kommunalen Fachoberschulen.
Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und über
die Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter www.arche-twi.
com/fachabitur/

Mariahilf – Berufsfachschule der Erzdiözese Bamberg

Einladung zum Infoabend am 15. Januar 2025

Mit einer Ausbildung an der Berufsfachschule Mariahilf wird
man ein starker Begleiter von morgen und wirkt dort, wo es Be -
deutung hat: direkt am Menschen. Mit dem besonderen Konzept
der „anderen Lernwelt“ erwirbt man dabei nicht nur eine qualifi-
zierte Ausbildung und den Mittleren Schulabschluss, sondern
legt ein starkes Fundament für die eigene Zukunft – persönlich
wie beruflich.
Am Mittwoch, 15. Januar, um 18.30 Uhr informieren wir über die
Ausbildungen im Bereich Ernährung und Versorgung, Kinder-
pflege und Sozialpflege am Stephansplatz 2 in Bamberg. Wir la -
den alle Schülerinnen, Schüler und Interessierte ein, die zum
Schuljahresende 2024/25 die erfüllte Vollzeitschulpflicht, einen
Mittelschulabschluss, den Mittlerem Schulabschluss erreichen
werden oder als Quereinsteiger bei uns starten wollen.
Wir freuen uns auf das erste Kennenlernen an unserer Schule.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 0951 9558020
oder unter www.bfs-mariahilf.de  
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Bamberger Straße 2, 96114 Hirschaid, Telefon 0 95 43 / 84 01-0, Fax 0 95 43 / 84 01-10
E-Mail: rae@kalb-reh.de

Der Informationsabend „Mein Kind kommt in die Schule“ für die Eltern der Vor-
schulkinder findet am Montag, den 20. Januar 2025 um 19.00 Uhr in der
Deichselbach-Schule Buttenheim (GS), Schulstraße 16, 96155 Buttenheim, statt.
Dazu laden wir Sie herzlich ein.

Unser Team wird Ihnen die Schule vorstellen, den Ablauf der Schuleinschrei-
bung erläutern, rechtliche Fragen klären und Ihnen Tipps und Hilfen anbieten,
wie Sie Ihre Kinder auf den Schulanfang vorbereiten können.

Mit freundlichen Grüßen

Susanne Wieshuber 
Rektorin

Information
für die Eltern
der Vorschulkinder
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VEREINSNACHRICHTEN



723 Samstag, 14. Dezember 2024
 

 

DDiiee VVHHSS--AAuußßeennsstteellllee BBuutttteennhheeiimm 

 

wünscht allen Kursteilnehmer/-innen und Dozentinnen  

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest  

und ein gutes neues Jahr 2025. 

 

                                   Christine Bickel 
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Die VHS-Außenstelle Buttenheim 

 

wünscht allen Kursteilnehmer/-innen und Dozentinnen  

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest  

und ein gutes neues Jahr 2025. 

 

                                   Christine Bickel 
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Einladung zum Jagdessen
für alle Jagdgenossen
des Reviers Altendorf

am Freitag, 24. Januar 2025,
um 19 Uhr, im Egloffsteiner Hof.

Die Jagdpächter
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K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
für die Pfarrei St. Bartholomäus Buttenheim
und für die Kuratie Gunzendorf St. Nikolaus

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus Buttenheim                                 
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim                                                        
ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de                                      

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag, 14. Dezember
Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst (PV Möckel)
Buttenheim:

15.00 Beichtgelegenheit (PV Möckel)
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse (PV Möckel)
+ Erwin Hempfling (best. OGV Altendorf)
++ Erich und Georg Kohlmann
+ Gunda Wirsing zum Jahrtag

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch
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Sonntag, 15. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier (PV Möckel)
+ Christina Karmann
+ Dora, + Andreas und + Barbara Wagner
+ Siegfried Einwich und Angehörige
+ Erika Kalb und lebende Angehörige
++ Gretel Kalb und Eltern
++ Klara und Rudolf Stingl
++ Eltern und Geschwister Nüßlein
Buttenheim:

19.00 Lichtergottesdienst (PV Möckel)
Musik: Gitarre und Mandoline

Dienstag, 17. Dezember
Altendorf:

18.30 Eucharistiefeier (Kpl. Melbin)

Mittwoch, 18. Dezember
Mittwoch der 3. Adventwoche
Frankendorf:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)
++ der Familie Werb
+ Helene Brand zum Jahrtag und ++ Angehörige

Donnerstag, 19. Dezember
Donnerstag der 3. Adventwoche
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Samstag, 21. Dezember
Samstag der 3. Adventwoche
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst für Kranke (PV Möckel) 
Buttenheim:

15.00 Beichtgelegenheit (PV Möckel)
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse (Kpl. Melbin)
++ Martin, Maria und Renate Scholl 
und ++ Angehörige
+ Gerhard Wiazek zum Jahrtag und Lebende 
der Familien Wiazek, Josch und Nowak

Sonntag, 22. Dezember
4. Adventssonntag
Ketschendorf:

9.00 Eucharistiefeier (Kpl. Melbin)
++ Eichhorn und Schumm
++ Dorothea und Lothar Langenbuch
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier (PV Möckel)
++ Georg und Josef Seitz und ++ Eltern
+ Hans Gebhardt zum Jahrtag
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier (PV Möckel)
Lebende und + Körmeier, Vogel und Hoffmann
+ Dora Wagner (JHTG)
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+ Josef Guber und Lebende und ++ Angehörige
+ Arthur Schilling und Lebende 
und ++ Schilling und Sebald
++ Helga und Herbert Karmann
+ Fritz Büttel
++ Waltraud und Günter Schwarz 
und Leonhard Silbermann
+ Katharina und Georg Brauner 
und + Bruder Werner Brauner
Buttenheim:

19.00 Lichtergottesdienst (PV Möckel)
Musik: Gitarre und Mandoline

Dienstag, 24. Dezember
Heiliger Abend
Adveniat-Kollekte
Altendorf:

15.30 Krippenfeier (GR Drechsel)
Gunzendorf:

15.30 Krippenfeier (Kpl. Melbin)
Ketschendorf:

16.30 Christmette „open Air“ (Pfr. Schuster)
++ Angehörige Müller-Langenbuch
Lebende und ++ der Familien Kramer und Kröppel
Buttenheim:

16.45 Krippenfeier (GR Drechsel)
Frankendorf:

19.00 Wortgottesfeier (WGL Fritschi) 
anschließend Umtrunk mit Glühwein
Altendorf:

19.30 Christmette (PV Möckel)
+ Simon und + Barbara Schick und lebende Angehörige
+ Regina und + Erhard Schrüfer und + Angehörige
++ Eltern und Geschwister Bähr und Saffer
++ Heinrich Kaiser und lebende Angehörige
+ Baptist Kohlmann und ++ Eltern Erna 
und Konrad Bauer
Buttenheim:

21.00 Christmette (PV Möckel)
++ Pankraz und Erna Kreller

++ der Familien Möckel und Zweig
Gunzendorf:

21.00 Christmette (Kpl. Melbin)
anschließend Umtrunk mit Glühwein

Mittwoch, 25. Dezember
Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten
Adveniat-Kollekte
Buttenheim-Seniorenheim: 

10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion (WGL Fritschi)
Altendorf-Seniorenheim: 

10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion – offen für alle 
(WGL Donhauser, Br. Konrad)
Buttenheim:

10.15 Festgottesdienst (Kpl. Melbin)
++ Pauline und Hans Werthmann, Erika 
und Bernhard Bayer, Leo Müller und Helmut Wielander
++ Fritz und Anna Schalk (best. Josef)
Gunzendorf:

10.15 Festgottesdienst (PV Möckel)
Buttenheim:

17.00 Weihnachtsgottesdienst im Kerzenschein (PV Möckel)
Musik: Gitarre und Orgel
+ Richard Dorsch
Lebende und ++ Familie Dauer
Lebende und ++ Agath und Donath 
und ++ Brigitte und Hans Agath
Stackendorf: 

17.00 Festgottesdienst (Kpl. Melbin)

Donnerstag, 26. Dezember
Hl. Stephanus, erster Märtyrer
Ketschendorf:

9.00 Festgottesdienst (PV Möckel) 
++ Emilie und Alfred Matz
Gunzendorf:

9.00 Festgottesdienst (Kpl. Melbin)
+ Herbert Büttel zum Jahrtag
+ Fritz Meusel zum Geburtstag
+ Stephan Brütting
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Buttenheim:

10.15 Festgottesdienst (PV Möckel)
+ Familie Körber
+ Richard Brechelmacher und ++ der Familie
++ Sawinsky, Günther und Tante
++ Kaiser und Secknus
+ Tim Rupprecht
Altendorf:

10.15 Festgottesdienst mit Kindersegnung (Kpl. Melbin) 
++ Diller und Wewetzer
Tiefenhöchstadt:

17.00 Festgottesdienst (PV Möckel)

Samstag, 28. Dezember
Unschuldige Kinder
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst (PV Möckel)
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse (Kpl. Melbin)
++ Eltern, Geschwister der Familien Wolf 
und Sendelbeck
+ Josef Zweig und Lebende und ++

Sonntag, 29. Dezember
Fest der Heiligen Familie
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier (PV Möckel)
++ der Familien Gebhardt und Werthmann
++ Maria und Christoph Fleischmann
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier (Kpl. Melbin) 
+ Gottfried Büttel

Buttenheim:
17.00 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Dienstag, 31. Dezember
Hl. Silvester I., Papst
Buttenheim:

17.00 Eucharistiefeier zum Jahresschluss (PV Möckel)
Lebende und ++ Weinkam
+ Hermann Schlund und Lebende 
und ++ Schlund und Saffer
Altendorf:

17.00 Jahresschlussandacht (WGL Donhauser)
Gunzendorf:

17.00 Jahresschlussandacht (GR Drechsel)

Mittwoch, 1. Januar
Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
Dreuschendorf:

9.00 Eucharistiefeier (PV Möckel)
Gunzendorf:

10.15 Eucharistiefeier (PV Möckel)
Buttenheim-Seniorenheim: 

15.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
(WGL Fritschi)
Buttenheim:

17.00 Eucharistiefeier für Langschläfer 
mit Gitarre und Orgel (PV Möckel)
+ Georg Holschuh zum Jahrestag und Elisabeth
Lebende und ++ Kunstmann und Eberlein
Lebende und ++ Agath und Donath und ++ Brigitte 
und Hans Agath

Frankendorfer Weihnacht 
 

An Heiligabend, 24. Dezember um 19 Uhr 
lädt unsere weihnachtlich geschmückte 
Kirche zum Wortgottesdienst ein. 

 

Anschließend schenkt die Jugendfeuerwehr 
Frankendorf/Tiefenhöchstadt bei einem 
kleinen Stehempfang Glühwein aus. 

 

Wir freuen uns auf EUER kommen 
                  und wünschen 
      eine schöne Weihnachtszeit! 
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Donnerstag, 2. Januar

Hl. Basilius der Große
Hl. Gregor v. Nazianz, Kirchenlehrer
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Freitag, 3. Januar
Heiligster Name Jesu
Buttenheim:

10.00 Hauskommunion (PV Möckel)

Samstag, 4. Januar
Samstag der Weihnachtszeit
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst (PV Möckel) 
Gunzendorf:

17.00 Vorabendmesse (PV Möckel)

Sonntag, 5. Januar
2. Sonntag nach Weihnachten
Altendorf:

9.00 Eucharistiefeier – Sternsinger-Aussendung
(PV Möckel)
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier – Sternsinger-Aussendung 
(PV Möckel) 
++ Franz, Betty und Werner Helldorfer
Johann Gunselmann zum Jahrtag 
und Lebende und ++ Bezold
Buttenheim:

17.00 Orgelkonzert (siehe Anzeige rechts)

Montag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
Kollekte für die Katechetenausbildung (Missio)
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier – Sternsinger-Aussendung 
(PV Möckel)
++ Baptist und Theresia Ochs
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier (PV Möckel)
+ Konrad von der Saal
++ Fritz und Anna Schalk (best. Josef)

Dienstag, 7. Januar
Hl. Valentin, Bischof von Rätien
Hl. Raimund von Penafort
Stackendorf: 

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Mittwoch, 8. Januar
Hl. Severin, Mönch in Norikum
Hl. Erhard, Bischof von Regensburg
Ketschendorf:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Donnerstag, 9. Januar
Donnerstag der Weihnachtszeit

Buttenheim:
18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Samstag, 11. Januar
Samstag der Weihnachtszeit
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst (PV Möckel)
Buttenheim:

17.00 Ehrenamts-Gottesdienst (PV Möckel) 
für Lebende und ++ im Ehrenamt
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse (Pfr. Kaiser)
++ Klemens und Gunda Wirsching

Sonntag, 12. Januar
Taufe des Herrn
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier (PV Möckel) 
+ Karl Kramer zum Jahrestag
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier (PV Möckel) 
+ Gottfried Büttel
Buttenheim:

17.00 Eucharistiefeier (PV Möckel) 
Lebende und ++ Kunstmann und Eberlein 
Lebende und ++ Kauer und Dobler
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Gesegnete Weihnacht
�

�

�

�

�

�
�

�
�

�

� �

�
�

�

��

�

�

�

�

�
Wann fängt Weihnachten an?
Von Rolf Krenzer

Wenn der Schwache dem Starken die Schwäche vergibt,

wenn der Starke die Kräfte des Schwachen liebt,

wenn der Habewas mit dem Habenichts teilt,

wenn der Laute bei dem Stummen verweilt und begreift,

was der Stumme ihm sagen will,

wenn das Leise laut wird und das Laute still,

wenn das Bedeutungsvolle bedeutungslos,

das scheinbar Unwichtige wichtig und groß,

wenn mitten im Dunkel 

ein winziges Licht 

Geborgenheit,

helles Leben verspricht,

und du zögerst nicht, 

sondern du gehst,

so wie du bist, 

darauf zu, 

dann,  ja, dann 

fängt Weihnachten an.

Aus einer Rhöner 
Holzschnitzerwerkstatt

Foto: Werb.Ag. Metzner
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Donnerstag, 26. Dezember

Hl. Stephanus – Fest (2. Weihnachtstag)
9.00 Familiengottesdienst mit Segnung 

der Kinder und Familien

Freitag, 27. Dezember
18.00 Rosenkranz

Sonntag, 29. Dezember
Fest der Heiligen Familie

10.30 Familiengottesdienst

Dienstag, 31. Dezember
Silvester

17.00 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss

Mittwoch, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr)

10.30 Festgottesdienst zum Jahresanfang und 
Eröffnung des Heiligen Jahres 2025

17.00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst 
in St. Vitus Hirschaid

Ihnen allen wünschen wir von Herzen
ein gesundes, friedvolles und

von Gott gesegnetes neues Jahr 2025!

Freitag, 3. Januar
18.00 Rosenkranz

Sonntag, 5. Januar
2. Sonntag nach Weihnachten

10.30 Familiengottesdienst mit Segnung 
von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch und 
Aussendung der Sternsingerinnen und Sternsinger

Montag, 6. Januar
Heilige Drei Könige

10.30 Wort-Gottes-Feier zum Fest Heilige Drei Könige
Kollekte für die Katechetenausbildung; Missio

Mittwoch, 8. Januar
18.00 Rosenkranz

Kein Gottesdienst

Freitag, 10. Januar
18.00 Rosenkranz

Sonntag, 12. Januar
Taufe des Herrn

10.30 Familiengottesdienst mit Tauferneuerung
und Rückkehr der Sternsingerinnen und Sternsinger

Den Blumenschmuck übernehmen:
13. bis 27. Dezember: Gaby Walz und Ulrike Walz
28. Dezember bis 9. Januar: Rita Arneth
10. bis 23. Januar: Silke Walz und Silke Harrer

Kath. Pfarrgemeinde Sankt Sigismund, Seußling

Freitag, 13. Dezember
18.00 Rosenkranz

Sassanfahrt:
19.00 Taizégebet im Pfarrheim

Sonntag, 15. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)

10.30 Wort-Gottes-Feier mit Bußfeier und 
Entzünden der dritten Adventskerze

18.00 Hirschaid-Pfarrwiese: 
Ankunft des „Lichtes aus Bethlehem“

Dienstag, 17. Dezember
18.30 bis 20.00 Uhr

Beichtgelegenheit in der Kirche

Mittwoch, 18. Dezember
18.00 Rosenkranz

Kein Gottesdienst

Donnerstag, 19. Dezember
Ewige Anbetung

13.30 Aussetzung des Allerheiligsten
13.30 bis 14.30 Betstunde (Frau Gaby Strohhöfer)
14.30 bis 15.00 Stille Betstunde
15.00 bis 16.00 Betstunde (Frau Maria Neudecker)
16.00 bis 16.30 Kinder- und Jugendbetstunde
16.30 bis 17.15 Betstunde (Bürgermeister Karl-Heinz Wagner)
17.30 Festlicher Abschlussgottesdienst

f. + Paula u. Fritz Dennerlein m. + Geschwistern
anschließend Eucharistische Prozession

Freitag, 20. Dezember
18.00 Rosenkranz

Sonntag, 22. Dezember
4. Adventssonntag

10.30 Gottesdienst mit Entzünden der vierten Adventskerze
f. Leb. u. + d. Fam. Oppelt u. Herold
+ d. Fam. Gunselmann, Dorsch, Pruy

Dienstag, 24. Dezember
Heiligabend

16.30 Kinderchristmette mit Krippenspiel und 
Krippenopfer der Kinder

22.00 Christmette
Adveniat-Kollekte

Mittwoch, 25. Dezember
Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
Kein Gottesdienst

Ihnen allen wünschen wir von Herzen ein gnadenreiches,
friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest!
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Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Katholische Landvolkbewegung (KLB) Bamberg –
Bildungswerk e.V. in der Erzdiözese Bamberg

„Den Tagen mehr Leben geben“ sowie
„Singen & Musik ist Balsam für die Seele“
Frauen-Bildungstag der KLB Bamberg in Vierzehnheiligen

Vierzehnheiligen. Das Bildungswerk der Katholischen Land-
volkbewegung der Erzdiözese Bamberg (KLB) lädt herzlich ein
zum Bildungstag für Frauen aus der Region Gunzendorf –
Wattendorf – Stadelhofen am Donnerstag, den 30. Januar
2025 in Vierzehnheiligen.

Der Bildungstag beginnt um 9.30 Uhr mit dem Vortrag von Mar-
kus Starklauf (Akademieleitung Hospiz-Akademie Bamberg)
zum Thema „Den Tagen mehr Leben geben“. Der Impulsvor-
trag gibt mit „Leichtigkeit“ einen Einblick in die hospizliche und
palliative Themenwelt und stellt die Unterstützungsmöglichkei-
ten vor. Hierbei geht es um verschiedene Fragen. Was muss ich
beispielsweise im privaten Umfeld in herausfordernden Situatio-
nen wissen – und vieles mehr.

Nach dem Mittagessen findet der zweite Veranstaltungsteil statt.
Birgit Geßlein (Musikerin & Kabarettistin) wird einen Kurzvor-
trag „Musik ist gesund für Körper, Geist & Seele“ halten. Es
werden zudem Lieder vorgestellt, die unsere Seele berühren und
uns Kraft und Halt geben.

Anschließend wird ein Gottesdienst angeboten. Nach Kaffee &
Kuchen endet die Veranstaltung gegen 16.30 Uhr.

Der Teilnehmerbeitrag beträgt für beide Vorträge, Mittagessen
(Menü vom Buffet), Kaffee & Kuchen sowie die Busfahrt 45,00
EUR.

Wie jedes Jahr ist es möglich in den Ortschaften in der Region
um Gunzendorf – Wattendorf – Stadelhofen zu unseren Bus-
sen zuzusteigen.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 15. Januar 2025 bei den
Bus-Verantwortlichen:
Erika Schmidtlein, Telefon 09504 697
Gerlinde Priemel, Telefon 09504 1217 
Renate Engert, Telefon 09505 7521
Sabine Hirsch, Telefon 09545 70710 oder 0175 3344612

Rechtsanwalt · Dipl.-Jur. Univ.

MARTIN DÖRFLER
Allgemeinkanzlei

Streckfuß 3 · 96155 Buttenheim
Telefon (0 95 45) 44 55 96-0 · Fax (0 95 45) 44 55 96-1

Termine nach Vereinbarung · Mandantenparkplätze im Hof
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Mittwoch, 25. Dezember

Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
15.15 Weihnachtsgottesdienst im Seniorenheim
18.00 Festgottesdienst zum Weihnachtstag

Adveniat-Kollekte

Donnerstag, 26. Dezember
Hl. Stephanus – Fest (2. Weihnachtstag)

10.30 Familiengottesdienst mit Segnung der Kinder 
und Familien

Samstag, 28. Dezember
Keine Vorabendmesse

Sonntag, 29. Dezember
Fest der Heiligen Familie

10.30 Familiengottesdienst

Dienstag, 31. Dezember
Silvester

17.00 Festlicher Dankgottesdienst zum Jahresschluss 
mit Eröffnung des Heiligen Jahres 2025

Mittwoch, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr)

10.30 Festgottesdienst zum Jahresbeginn mit Eröffnung 
des Heiligen Jahres 2025   

15.15 Gottesdienst zum Jahresbeginn im Seniorenheim
17.00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst 

in St. Vitus Hirschaid

Donnerstag, 2. Januar
Kein Rosenkranz
Kein Gottesdienst

Samstag, 4. Januar
14.00 Taufe

Keine VAM

Sonntag, 5. Januar
2. Sonntag nach Weihnachten

9.00 Festgottesdienst mit Segnung 
von Wasser, Salz, Weihrauch und Kreide
und Aussendung der Sternsingerinnen und Sternsinger

Montag, 6. Januar
Heilige Drei Könige

10.30 Festgottesdienst
Kollekte für die Katechetenausbildung; Missio

Samstag, 11. Januar
17.00 Vorabendmesse zum Fest Taufe des Herrn mit Tauf -

erneuerung und Rückkehr der Sternsingerinnen und
Sternsinger

Sonntag, 12. Januar
Taufe des Herrn – Fest
Kein Gottesdienst

Samstag, 14. Dezember
14.00 Taufe
17.00 VAM zum 3. Adventssonntag mit Bußfeier und 

Entzünden der dritten Adventskerze

Sonntag, 15. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)

10.30  Familiengottesdienst mit Entzünden 
der dritten Adventskerze
Thema: „Wir freuen uns auf das nahende 
Weihnachtsfest.“ 

18.00 Hirschaid-Pfarrwiese:
Ankunft des „Lichtes aus Bethlehem“

Montag, 16. Dezember
18.30 bis 20.00 Uhr

Beichtgelegenheit in der Kirche

Mittwoch, 18. Dezember
Ewige Anbetung in der Kirche

15.00 Aussetzung des Allerheiligsten 
mit Eucharistischer Anbetung (Pfarrer)

15.15 bis 15.30 Stille Anbetung
15.30 bis 16.00 Betstunde der Ministranten
16.00 bis 16.15 Stille Anbetung 
16.15 bis 16.45 Betstunde der Kinder
16.45 bis 17.00 Stille Anbetung
17.00 bis 18.00 Betstunde für Sassanfahrt, Röbersdorf, Erlach
18.00 Feierlicher Schlussgottesdienst

Donnerstag, 19. Dezember
Kein Rosenkranz und kein Gottesdienst

Freitag, 20. Dezember
15.15 Gottesdienst im Seniorenheim

Samstag, 21. Dezember
17.00 Familiengottesdienst mit Entzünden 

der vierten Adventskerze
Thema: „Das Fest der Begegnung steht vor der Tür“

Sonntag, 22. Dezember
4. Adventssonntag

10.30 Gottesdienst mit Entzünden der vierten Adventskerze
18.00 Besinnliche Adventsandacht bei Kerzenschein 

im Pfarrheim

Dienstag, 24. Dezember
Heiligabend

16.30 Kinderchristmette mit Krippenspiel und 
Krippenopfer der Kinder

20.00 Christmette, musikalisch mitgestaltet 
vom „Hirschaider Blech“ – Adveniat- Kollekte
Anschl. Möglichkeit zur Begegnung bei Glühwein 
und musikalischen Weisen am Kirchenplatz

Kath. Pfarrgemeinde Sankt Mauritius, Sassanfahrt
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GRABMALE
BILDHAUEREI & STEINMETZBETRIEB 
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Stackendorf 25c · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098830 · info@ecofranken.de

www.ecofranken.de 

3-Zimmer-Wohnung zu vermieten
70 m2 in Altendorf - OT Seußling

ab 15. Januar 2025 

KM 680 Euro zuzüglich 200 Euro Nebenkosten

Telefon 0170 5321498 oder 09545 4649
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10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl

Matthäuskirche Buttenheim
17.00 Stadionsingen

TSV Gelände Hirschaid-Regnitzau

Dienstag, 24. Dezember
Heiliger Abend

15.00 Familiengottesdienst (Prädikant Süß mit Team)
St. Johanniskirche Hirschaid

16.30 Christvesper (Prädikantin Strelov)
Matthäuskirche Buttenheim

16.30 Christvesper (Prädikant Hintsche)
St. Laurentiuskirche Strullendorf

18.00 Christvesper (Prädikantin Strelov)
St. Johanniskirche Hirschaid

Mittwoch, 25. Dezember
Christfest I (Pfr. i. R. Schäfer)

10.00 Gottesdienst
St. Johanniskirche Hirschaid

Achtung: Am 26. Dezember Christfest II findet in diesem Jahr
kein Gottesdienst statt!

Sonntag, 29. Dezember
1. Sonntag nach dem Christfest (Lektor Bär)

Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Sonntag, 15. Dezember
3. Sonntag im Advent (Pfr. Sauer)

10.00 Gottesdienst mit Einführung des neuen und 
Verabschiedung des alten Kirchenvorstands
St. Johanniskirche Hirschaid

17.00 Waldweihnacht (Team)
Waldkindergarten Gunzendorf
Treffpunkt: Am Parkplatz

Montag, 16. Dezember
15.00 bis 17.00 Uhr 

Offener Spiel- und Krabbeltreff 
für Kinder von 0 bis 2 Jahren
Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Dienstag, 17. Dezember
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de

Sonntag, 22. Dezember
4. Sonntag im Advent (Pfr. i. R. Schäfer)
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Ein frohes
Weihnachtsfest und

alles Gute fürs neue Jahr
wünschen wir allen unseren

treuen Kunden und Bekannten.

Am Stauch 12 · 96155 Buttenheim
Telefon 09545 950590 · Fax 09545 951061
info@kfz-stillerich.de · www.kfz-stillerich.de

All unseren Kunden sagen wir Dank 

für das entgegengebrachte Vertrauen 

im vergangenen Geschäftsjahr 2024. 

Wir wünschen 
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein
gesundes
neues Jahr.

Wir danken
unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen .

Wir wünschen
frohe Weihnachten
und alles Gute
für das neue Jahr .

Radsport-Baier
Inh. Michael Baier · Kirchplatz 5 · 96129 Mistendorf

Tel. 09505 804790 · www.radsport-baier.de

Wir machen Urlaub vom 23. Dezember 2024
bis einschließlich 6. Januar 2025 !
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10.00 Gottesdienst

Matthäuskirche Buttenheim

Dienstag, 31. Dezember
Altjahrsabend (Pfrin. Steinbauer)

18.00 Beichtgottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Johanniskirche Hirschaid

Mittwoch, 1. Januar
Neujahrstag

17.00 Ökumenischer Gottesdienst (Rel.päd. Beyer)
St. Vitus Hirschaid

Achtung: Am Sonntag, 5. Januar findet kein Sonntagsgottes-
dienst statt!

Montag, 6. Januar
Epiphanias (Prädikant Süß)

10.00 Gottesdienst
St. Johanniskirche Hirschaid

Dienstag, 7. Januar
14.30 bis 16.30 Uhr 

Seniorenkreis im evang. Gemeindehaus Hirschaid

Freitag, 10. Januar
Seniorenheimgottesdienste (Pfres. Steinbauer)

14.00 GKG Seniorenzentrum Buttenheim
14.00 Senivita Seniorenhaus Hirschaid-Regnitzau
15.30 Curavivum Seniorenhaus St. Mauritius Sassanfahrt
15.30 AWO Seniorenzentrum Strullendorf

Sonntag, 12. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias (Prädikant Hintsche)

10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Laurentiuskirche Strullendorf

Das Pfarramtsbüro ist in den Weihnachtsferien
vom 23. Dezem ber bis zum 7. Januar 2025 geschlossen.

Für Sie im Dienst:
Pfarrstelle derzeit vakant – Info für Vertretung unter 09543 6388
Religionspädagogin Verena Willinger
Tel. 01575 1817914 – zurzeit in Elternzeit !!!

Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Hintsche, Tel. 09543 6388
www.hirschaid-evangelisch.de

Frohe Weihnachten und

ein gesundes neues Jahr

wünscht Ihnen
Marion

Hirschaid / Juliushof · Juliusring 25 · Tel. (0 95 43) 49 81
Allen unseren
Kunden und
Bekannten
wünschen wir
ein gesegnetes
Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!

GRABDENKMÄLER • GRANIT UND MARMOR

Köttmannsdorfer Hauptstr. 50
96114 Hirschaid

Tel. 0 95 43 / 34 12 · Fax 34 65
E-Mail: info@roemer-grabmale.de

Wir führen aus: 
Grabdenkmäler,  Grabeinfassungen, 

 Inschriften sowie Fenster bänke, 
 Sandsteinarbeiten und Bauarbeiten, 

Innen - und Außentreppen
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Ein Kind sitzt da und wartet auf das
Wunder, und wenn das Wunder nicht
kommt, ist alles aus und vorbei . . .

Die Schwierigkeit, die man im
Ver kehr mit Don Crescenzo hat,

besteht darin, dass er stocktaub ist. Er
hört nicht das geringste und ist zu
stolz, den Leuten von den Lippen zu
lesen. Trotzdem kann man ein Ge -
spräch mit ihm nicht einfach damit
anfangen, dass man etwas auf einen
Zettel schreibt. Man muss so tun, als
gehöre er noch zu einem, als sei er
noch ein Teil unserer lauten, ge -
schwätzigen Welt.
Als ich Don Crescenzo fragte, wie das
an Weihnachten gewesen sei, saß er
auf einem der Korbstühlchen am Ein-
gang seines Hotels. Es war sechs Uhr,
und der Strom der Mittagskarawanen
hatte sich verlaufen. Es war ganz still,
und ich setzte mich auf das andere
Korbstühlchen, gerade unter das Baro-
meter mit dem Werbebild der Schiff-
fahrtslinie, einem weißen Schiff im
blauen Meer. Ich wiederholte meine
Frage, und Don Crescenzo hob die
Hände gegen seine Ohren und schüt-
telte bedauernd den Kopf. Dann zog er
ein Blöckchen und einen Bleistift aus
der Tasche, und ich schrieb das Wort
Natale und sah ihn erwartungsvoll an.
Ich werde jetzt gleich anfangen, meine
Weihnachtsgeschichte zu erzählen, die
eigentlich Don Crescenzos Geschichte
ist. Aber vorher muss ich noch etwas
über diesen Don Crescenzo sagen.
Meine Leser müssen wissen, wie arm
er einmal war und reich er jetzt ist, ein
Herr über hundert Angestellte, ein
Besitzer von großen Wein- und Zitro-
nengärten und von sieben Häusern.
Sie müssen sich sein Gesicht vorstel-
len, das mit jedem Jahr der Taubheit
sanfter wirkt, so als würden Gesichter
nur von der beständigen Rede und
Gegenrede geformt und bestimmt. Sie
müssen ihn vor sich sehen, wie er
unter den Gästen seines Hotels umher-
geht, aufmerksam und traurig und
schrecklich allein. Und dann müssen
sie auch erfahren, dass er sehr gern aus
seinem Leben erzählt und dass er
dabei nicht schreit, sondern mit leiser
Stimme spricht. 

Oft habe ich ihm zugehört, und natür-
lich war mir auch die Weihnachtsge-
schichte schon bekannt. Ich wusste,
dass sie mit der Nacht anfing, in der
der Berg kam, ja, so hatten sie ge -
schrien: der Berg kommt, und sie hat-
ten das Kind aus dem Bett gerissen
und den schmalen Felsenweg entlang.
Er war damals sieben Jahre alt,und
wenn Don Crescenzo davon berichte-
te, hob er die Hände an die Ohren, um
zu verstehen zu geben, dass dieser
Nacht gewiss die Schuld an seinem
jetzigen Leiden zuzuschreiben sei.
Ich war sieben Jahre alt und hatte das
Fieber, sagte Don Crescenzo und hob
die Hände gegen die Ohren, auch die-
ses Mal. Wir waren alle im Nacht-
hemd, und das war es auch, was uns
geblieben war, nachdem der Berg
unser Haus ins Meer gerissen hatte,
das Hemd auf dem Leibe, sonst nichts.
Wir wurden von Verwandten aufge-
nommen, und andere Verwandte
haben uns später das Grundstück
gegeben, dasselbe, auf dem jetzt das
Albergo steht. Meine Eltern haben
dort, noch bevor der Winter kam, ein
Haus gebaut. Mein Vater hat die Mau-
rerarbeiten gemacht, und meine Mut-
ter hat ihm die Ziegel in Säcken den
Abhang hinuntergeschleppt. Sie war
klein und schwach, und wenn sie
glaubte, dass  niemand in der Nähe sei,
setzte sie sich einen Augenblick auf
die Treppe und seufzte, und die Trä-
nen liefen ihr über das Gesicht. Gegen

Ende des Jahres war das Haus fertig,
und wir schliefen auf dem Fußboden,
in Decken gewickelt, und froren.
Und dann kam Weihnachten, sagte
ich, und deutete auf das Wort „Nata-
le”, das auf dem obersten Zettel stand.
Ja, sagte Don Crescenzo, dann kam
Weihnachten, und an diesem Tage war
mir so traurig zumute wie in meinem
ganzen Leben nicht. Mein Vater war
Arzt, aber einer von denen, die keine
Rechnungen schreiben. Er ging hin
und behandelte die Leute, und wenn
sie fragten, was sie schuldig seien,
sagte er, zuerst müssten sie die Arznei-
en kaufen und dann das Fleisch für die
Suppe, und dann wollte er ihnen
sagen, wieviel. Aber er sagte es nie. Er
kannte die Leute hier sehr gut und
wusste, dass sie kein Geld hatten. Er
brachte es einfach nicht fertig, sie zu
drängen, auch damals nicht, als wir
alles verloren hatten und die letzten
Ersparnisse durch den Hausbau aufge-
zehrt waren. Er versuchte es einmal,
kurz vor Weihnachten, an dem Tage,
an dem wir unser letztes Holz im Herd
verbrannten. An diesem Abend brach-
te meine Mutter einen Stoß weißer
Zettel nach Hause und legte sie vor
meinen Vater hin, und dann nannte sie
ihm eine Reihe von Namen, und mein
Vater schrieb die Namen auf die Zettel
und jedesmal ein paar Zahlen dazu.
Aber als er damit fertig war, stand er
auf und warf die Zettel in das Herdfeu-
er, das gerade am Ausgehen war. Das
Feuer flackerte sehr schön, und ich
freute mich darüber, aber  meine Mut-
ter fuhr zusammen und sah meinen
Vater traurig und zornig an.
So kam es, dass wir am vierundzwan-
zigsten Dezember kein Holz mehr hat-
ten, kein Essen und keine Kleider, die
anständig genug gewesen wären,
damit in die Kirche zu gehen. Ich glau-
be nicht, dass meine Eltern  sich da r -
über viel Gedanken machten. Erwach-
sene, denen so etwas geschieht, sind
gewiss der Überzeugung, dass es
ihnen schon einmal wieder besser
gehen wird und dass sie dann essen
und trinken und Gott loben können,
wie sie es so oft getan haben im Laufe
der Zeit. Aber für ein Kind ist das
etwas ganz anderes. Ein Kind sitzt da
und wartet auf das Wunder, und wenn

Das
Wunder

Von Marie Luise Kaschnitz

Insel-Verlag Frankfurt am Main
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das Wunder nicht kommt, ist alles aus
und vorbei ...
Bei diesen Worten beugte sich Don
Crescenzo vor und sah auf die Straße
hinaus, so als ob dort etwas seine Auf-
merksamkeit in Anspruch nähme.
Aber in Wirklichkeit versuchte er  nur,
seine Tränen zu verbergen. Er ver-
suchte, mich nicht merken zu lassen,
wie das Gift der Enttäuschung noch
heute alle Zellen seines Körpers
durchdrang.
Unser Weihnachtsfest, fuhr er nach
einer Weile fort, ist gewiss ganz
anders als die Weihnachten bei Ihnen
zu Hause. Es ist ein sehr lautes, sehr
fröhliches Fest. Das Jesuskind wird im
Glasschrein in der Prozession getra-
gen, und die Blechmusik spielt. Viele
Stunden lang werden Böllerschüsse
abgefeuert, und der Hall dieser Schüs-
se wird von den Felsen zurückgewor-
fen, so dass es sich anhört wie eine
gewaltige Schlacht. Raketen steigen in
die Luft, entfalten sich zu giganti-
schen Palmenbäumen und sinken in
einem Regen von Sternen zurück ins
Tal. Die Kinder johlen und lärmen,
und das Meer mit seinen schwarzen
Winterwellen rauscht so laut, als ob es
vor Freude schluchze und singe. Das
ist unser Christfest, und der ganze Tag
vergeht mit Vorbereitungen dazu. Die
Knaben richten ihre kleinen Feuer-
werkskörper, und die Mädchen binden
Kränze und putzen die versilberten
Fische, die sich der Madonna umhän-
gen. In allen Häusern wird gebraten
und gebacken und süßer Sirup gerührt.
So war es auch bei uns gewesen,
solange ich denken konnte. Aber in
der Christnacht, die auf den Bergsturz
folgte, war es in unserem Hause
furchtbar still. Es brannte kein Feuer,
und darum blieb ich so lange wie mög-
lich draußen, weil es dort immer noch
ein wenig wärmer war als drinnen. Ich
saß auf den Stufen und sah zur Straße
hinauf, so die Leute vorübergingen
und wo die Wagen mit ihren schwa-
chen Öllämpchen auftauchten und
wieder verschwanden. Es waren eine
Menge Leute unterwegs, Bauern, die
mit ihren Familien in die Kirche fuh-
ren, und andere, die noch etwas zu
verkaufen hatten, Eier und lebendige
Hühner und Wein. Als ich da saß,

konnte ich das Gegacker der Hühner
hören und das lustige Schwatzen der
Kinder, die einander erzählten, was sie
alles erleben würden heute Nacht. Ich
sah jedem Wagen nach, bis er in dem
dunklen Loch des Tunnels ver-
schwand, und dann wandte ich den
Kopf wieder und schaute nach einem
neuen Fuhrwerk aus; als es auf der
Straße stiller wurde, dachte ich, das
Fest müsse begonnen haben und ich
würde nun etwas vernehmen von dem
Knattern der Raketen und den Schrei-
en der Begeisterung und des Glücks.
Aber ich hörte nichts als die Geräu-
sche des Meeres, das gegen die Felsen
klatschte, und die Stimme meiner
Mutter, die betete und mich aufforder-
te, einzustimmen in die Litanei. Ich tat
es schließlich, aber ganz mechanisch
und mit verstocktem Gemüt. Ich war
sehr hungrig und wollte mein Essen
haben, Fleisch und Süßes und Wein.
Aber vorher wollte ich mein Fest
haben, mein schönes Fest ...
Und dann auf einmal veränderte sich
alles auf eine unfassbare Art. Die
Schritte auf der Straße gingen nicht
mehr vorüber, und die Fahrzeuge hiel-
ten an. Im Schein der Lampen sahen
wir einen prallen Sack, der in unseren
Garten geworfen, und hochgepackte
Körbe, die an den Rand der Straße
gestellt wurden. Eine Ladung Holz
und Reisig rutschte die Stufen herun-
ter, und als ich  mich vorsichtig die
Treppe hinauftastete, fand ich auf dem
niederen Mäuerchen, auf Tellern und
Schüsseln, Eier, Hühner und Fisch. Es
dauerte eine ganze Weile, bis die
geheimnisvollen Geräusche zum
Schweigen kamen und wir nachsehen
konnten, wie reich wir mit einem Male
waren. Da ging meine Mutter in die
Küche und machte Feuer an, und ich
stand draußen und sog inbrünstig den
Duft in mich ein, der bei der Verbin-
dung von heißem Öl, Zwiebeln, ge -
hacktem Hühnerfleisch und Rosmarin
entsteht.
Ich wusste in diesem Augenblick
nicht, was meine Eltern schon ahnen

mochten, nämlich, dass die Patienten
meines Vaters, diese alten Schuldner,
sich abgesprochen hatten, ihm Freude
zu machen auf diese Art. Für mich fiel
alles vom Himmel, die Eier und das
Fleisch, das Licht der Kerzen, das
Herdfeuer und der schöne Kittel, den
ich mir aus einem Packen Kleider her-
vorwühlte und so schnell wie möglich
überzog. Lauf, sagte meine Mutter,
und ich lief die Straße hinunter und
durch den langen finsteren Tunnel, an
dessen Ende es schon glühte und fun-
kelte von buntem Licht. Als ich in die
Stadt kam, sah ich schon von weitem
den roten und goldenen Baldachin,
unter dem der Bischof die steile Trep-
pe hinaufgetragen wurde. Ich hörte die
Trommeln und die Pauken und das
Evvivageschrei und brüllte aus Lei-
beskräften mit. Und dann fingen die
großen Glocken in ihrem offenen
Turm an zu schwingen und zu dröh-
nen.
Don Crescenzo schwieg und lächelte
freudig vor sich hin. Gewiss hörte er
jetzt wieder, mit einem inneren Gehör,
alle diese heftigen und wilden Geräu-
sche, die für ihn so lange zum Schwei-
gen gekommen waren und die ihm in
seiner Einsamkeit noch viel mehr als
jedem anderen Menschen bedeuteten:
Menschenliebe, Gottesliebe, Wieder-
geburt des Lebens aus dem Dunkel der
Nacht.
Ich sah ihn an, und dann nahm ich das
Blöckchen zur Hand. Sie sollten
schreiben, Don Crescenzo. Ihre Erin-
nerungen. - Ja, sagte Don Crescenzo,
das sollte ich. Einen Augenblick rich-
tete er sich hoch auf, und man konnte
ihm ansehen, dass er die Geschichte
seines Lebens nicht geringer ein-
schätzte als das, was im Alten Testa-
ment stand oder in der Odyssee. Aber
dann schüttelte er den Kopf. Zuviel zu
tun, sagte er.
Und auf einmal wusste ich, was er mit
all seinen Umbauten und Neubauten,
mit der Bar und den Garagen und dem
Aufzug hinunter zum Badeplatz im
Sinne hatte. Er wollte seine Kinder
schützen vor dem Hunger, den trauri-
gen Weihnachtsabenden und den Erin-
nerungen an eine Mutter, die Säcke
voll Steine schleppt und sich hinsetzt
und weint.



Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.

Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Behandlungszeitraum:
Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich
auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10
bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr. Die allge-
meinde Servicenummer lautet 0800 6649289.
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Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken

Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 

Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

Dienstag, 24. Dezember
Luitpold-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Forchheim

Mittwoch, 25. Dezember
Luisen-Apotheke, Bamberg
St. Martins-Apotheke, Forchheim

Donnerstag, 26. Dezember
Rosen-Apotheke, Bamberg
Don Bosco Apotheke, Neuses

Freitag, 27. Dezember
St. Hedwig-Apotheke, Bamberg
VITALE APOTHEKE REAL, 
Hallstadt
Regnitz-Apotheke im E-Center, 
Forchheim

Samstag, 28. Dezember
Medicon-Apotheke, Bamberg
Schützenweg-Apotheke, Forchheim

Sonntag, 29. Dezember
Apotheke am Rathaus, Hirschaid
Martin-Apotheke, Eggolsheim

Montag, 30. Dezember
easy Apotheke, Strullendorf
Vita-Apotheke, Bamberg
West-Apotheke, Forchheim

Dienstag, 31. Dezember
Hainapotheke, Bamberg
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt

Ab 1. Januar 2025 muss der jeweilige aktuelle
Apothekennotdienst auf der Internetseite der
Bayerischen Landesapothekenkammer unter
www.blak.de oder mit dem unten abgedruck-
ten QR-Code selbstabgerufen werden.
Einfach ganz nach unten scrollen und bei
Notdienstsuche die Postleitzahl oder den Ort
eingeben.

Freitag, 13. Dezember
Apotheke an der Sinfonie, Bamberg
Don Bosco Apotheke, Neuses

Samstag, 14. Dezember
Wallenstein-Apotheke, 
Memmelsdorf
Wunderburg-Apotheke, Bamberg
Regnitz-Apotheke im E-Center, 
Forchheim

Sonntag, 15. Dezember
Brücken-Apotheke, Bamberg
Schützenweg-Apotheke, Forchheim

Montag, 16. Dezember
Franken-Apotheke, Hirschaid
Hof-Apotheke, Bamberg
Martin-Apotheke, Eggolsheim

Dienstag, 17. Dezember
Marien-Apotheke, Bamberg
Apotheke im Hornschuch-Park, 
Forchheim

Mittwoch, 18. Dezember
Ellertal-Apotheke, Litzendorf
Herzog-Max-Apotheke, Bamberg
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt

Donnerstag, 19. Dezember
St. Georg-Apotheke, Bamberg

Freitag, 20. Dezember
Apotheke am Kranen, Bamberg
Don Bosco Apotheke, Forchheim

Samstag, 21. Dezember
Apotheke am Cherbonhof, Bamberg
Wallenstein-Apotheke, Drosendorf
Easy-Apotheke, Forchheim

Sonntag, 22. Dezember
Stern-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach
Markt Apotheke, Heiligenstadt

Montag, 23. Dezember
Gartenstadt-Apotheke, Bamberg
St. Kilian-Apotheke, Hallstadt
Kronen-Apotheke, Ebermannstadt

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...

Wir machen Urlaub
vom 23. Dezember bis 6. Januar 2025.

Ab 7. Januar 2025 sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen allen unseren Patienten
ein schönes Weihnachtsfest und

einen gesundes neues Jahr.

Dr. med. M. Bickel / Dr. med. A. Sternkopf
96114 Hirschaid · Luitpoldstraße 16a
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Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 955070.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Toxikologische Abteilung der II. Medizinischen Klinik
des Klinikums rechts der Isar –
Technische Universität München

Ismaninger Straße 22 · 81675 München

Telefon 089 19240 · Fax 089 41402467

Email: tox@lrz.tum.de

www.toxinfo.med.tum.de/inhalt/giftnotrufmuenchen

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

www.tierarzt-notdienst-bamberg-forchheim.de

oder QR-Code ihrer Handykamera scannen

Samstag/Sonntag, 14. /15. Dezember
Dr. Knut Müller
Bamberg, Franz-Ludwig-Str. 14
Telefon 0951 22922
Dr. med. dent. Daniel Sommer
Strullendorf, Bamberger Str. 1
Telefon 09543 850303

Samstag/Sonntag, 21. /22. Dezember
Dr. Matthias Nagengast
Bamberg, Obstmarkt 5
Telefon 0951 28465

Montag/Dienstag, 23./24. Dezember
Dr. Matthias Peters
Bamberg, Heinrichsdamm 12
Telefon 0951 25985
Dr. Ludwig Müller
Kirchehrenbach, 
Straße zur Ehrenbürg 1
Telefon 09191 96171

Mittwoch, 25. Dezember
Ulrich Vogel
Buttenheim, Seeweg 5
Telefon 09545 4347
Dr. Wolfgang Pförtner
Bamberg, Schlüsselstr. 24
Telefon 0951 68086

Donnerstag, 26. Dezember
Yazan Ranjous MSc
Bamberg, Geisfelder Str. 14
Telefon 0951 91700757

Dr. med. Wolfgang Frederik Weich
Stegaurach, Bamberger Str. 19
Telefon 0951 290804
Dr. Stephan Müller
Forchheim, Hainbrunnenstr. 2
Telefon 09191 704501

Freitag/Samstag, 27./28. Dezember
Alexander Rauh
Bamberg, Theilerstr. 2
Telefon 0951 47100
Simone Niedermaier
Hausen, Pilatus Campus 4a
Telefon 09191 340430

Sonntag/Montag, 29./30. Dezember
Dr. med. dent. Steffen Remus
Bamberg, Schillerplatz 9a
Telefon 0951 202121 od. 
0152 10638530

Dienstag, 31. Dezember
Alexander Rauh
Bamberger, Theilerstr. 2
Telefon 0951 47100

Mittwoch, 1. Januar
Dr. Michael Rückel
Bamberg, Promenadestr. 18
Telefon 0951 203403

Donnerstag/Freitag, 2./3. Januar
Dr. Claudia Schaller
Bamberg, Pödeldorfer Str. 142
Telefon 0951 91708855

Samstag/Sonntag, 4./5. Januar
Svitlana Schiri
Bamberg, Dr.-von-Schmitt-Str. 13
Telefon 0951 27561

Montag, 6. Januar
Dr. Kurt Schneider
Bamberg, Promenadestr. 15
Telefon 0951 26587
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Wir wünschen allen Kunden und Geschäftspartner
sowie allen Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest 
und

ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr !

Matthias Amon
und Team

Ihre

Mühlwiesenweg 20 · 96129 Zeegendorf · Tel. 09505 1390 · info@zimmerei-amon.de · www.zimmerei-amon.de
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Unser Team bedankt sich
für das entgegengebrachte Vertrauen
sowie die gute Zusammenarbeit und

wünscht

frohe Weihnachten
und

ein gutes neues Jahr 2025!

Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46

post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
Perfektion in Service

Kredel BaustoffeJK
Jörg Kredel

„STREUSALZ-AKTION“
ab sofort wieder auf Lager ! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung  
an alle Bürgerinnen und Bürger zur 
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am 7. Dezember 2014 um 14.30 Uhr 
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an alle Bürgerinnen und Bürger zur 
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am 7. Dezember 2014 um 14.30 Uhr 
 
 

Die Vorstandschaft 
 
 
 

 
 

 

 

Dankeschön ...
allen Kunden, Freunden und Bekannten

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen ein frohes und erholsames
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.



Bauernmuseum Bamberger Land

Freiberufliche Kulturvermittelnde für
das Bauernmuseum Bamberger Land gesucht

Das Bauernmuseum Bamberger Land sucht für die Saison 2025
engagierte Kulturvermittelnde zur Durchführung vielfältiger
museumspädagogischer Angebote wie Führungen, Schulklas-
senaktionen, Kindergeburtstage sowie Handwerks- und Baste-
laktionen.

Freude am Umgang mit Menschen, Begeisterung für Kultur und
Geschichte sowie kreative Talente sind herzlich willkommen. Es
besteht auch die Möglichkeit besondere Handwerkstechniken
und kreatives Gestalten mit einzubringen.

Weitere Informationen über das Museum und den Online-Bewer-
bungsbogen finden Sie unter https://www.bauernmuseum-frens-
dorf.de/de/museum/stellenangebote. Interessierte werden im Fe -
bruar zu einem Kennenlernen eingeladen.

Landratsamt Bamberg

Weihnachtsbaum sicher transportieren –
so geht’s richtig!

Mit den Festtagen vor der Tür steigt auch wieder die Nachfrage
nach Weihnachtsbäumen. Leider sind immer wieder abenteuerli-
che Transportmethoden zu beobachten: Tannenbäume ragen aus
Schiebedächern oder Fensteröffnungen und gefährden somit
nicht nur die Fahrer selbst, sondern auch andere Verkehrsteilneh-
mer.

Um Unfälle und Bußgelder zu vermeiden, gibt das Landratsamt
Bamberg wichtige Hinweise für den sicheren Transport von
Weihnachtsbäumen:

S O N S T I G E S
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•  Sicht behalten: Ein Weihnachtsbaum darf im Auto nicht die
Sicht behindern. Spiegel müssen frei und uneingeschränkt
nutzbar bleiben.

•  Sicherer Dachtransport: Wird der Baum auf dem Dach trans-
portiert, muss er ordnungsgemäß befestigt sein. Kennzeichen,
Scheinwerfer, Blinker und Rückleuchten dürfen nicht durch
Äste verdeckt werden.

•  Hinausragende Ladung: Ragt der Baum mehr als einen Meter
über das Heck des Fahrzeugs hinaus, ist eine rote Warnfahne
oder ein Schild erforderlich. Bei Dunkelheit muss zusätzlich
eine rote Leuchte sowie ein roter Rückstrahler angebracht wer-
den.

•  Kofferraumklappen sichern: Offene Kofferraumklappen müs-
sen festgebunden werden, damit sie während der Fahrt nicht
aufspringen. Achten Sie dabei darauf, dass keine Abgase ins
Fahrzeuginnere gelangen.

Werden diese Sicherheitshinweise nicht beachtet, kann es nicht
nur zu Unfällen kommen. Auch Versicherungen können im Scha-
densfall Rückforderungen stellen, wenn fahrlässiges Verhalten
nachgewiesen wird.

Das Landratsamt Bamberg empfiehlt allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die geltenden Transportvorschriften zu beachten, damit die
Vorfreude auf Weihnachten ungetrübt bleibt.
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg

Landwirt:in – ein Beruf für mich?!

Bamberg – Online-Informationsveranstaltung für die Aus-
und Fortbildung in den Berufen Landwirt:in und Fachkraft
Agrarservice am 28. Januar 2025 

Eine gute, qualifizierte Ausbildung ist Voraussetzung, um als
erfolgreiche landwirtschaftliche Unternehmer oder als landwirt-
schaftliche Fachkraft im Dienstleistungsbereich die Zukunft zu
meistern. Die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Bamberg und Coburg-Kulmbach führen deshalb zusammen mit
der Regierung von Oberfranken und der Staatlichen Berufsschu-
le Coburg einen Informationsabend für zukünftige Auszubilden-
de und andere Interessenten durch. Dieser Abend findet am
Dienstag, 28. Januar 2025 um 19.00 Uhr online statt. Zu Beginn
stellt die Staatliche Berufsschule Coburg das BGJ (Berufsgrund-
schuljahr) vor. Die Regierung von Oberfranken gibt einen Ein-
blick rund um die Ausbildung und über weitere Fortbildungs-

Allen Kunden und Freunden 

frohe Weihnachten und

ein gutes neues Jahr 2025 !

I N H .  T A N J A  K R A M E R

Kälberberg 2 · 96155 Buttenheim
Tel. 0 95 45/8158 · Mobil 0 152/29 43 97 88

I N H .  T A N J A  K R A M E R

Kälberberg 2 · 96155 Buttenheim
Tel. 0 95 45/8158 · Mobil 0 152/29 43 97 88

Inh. Marianne Hofmann

Für das Fest ...

ausgefallene Weihnachtskarten und
schöne Geschenkverpackungen
aus Umweltpapier und Stoffbändern

Buttenheim · Hauptstraße 11 · Telefon 09545 5721
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr; Samstag 8 bis 14 Uhr

Zum Ende des Jahres danken wir allen unseren Kunden für ihre Treue recht herzlich.

Ein frohes Fest im Kreise Eurer Lieben
sowie Gesundheit und Glück im neuen Jahr

wünscht das Team

Marianne, Silvia, Heike, Claudia, Diana, Vicky und Elisabeth

Folgt uns auf
Instagram

und Facebook

möglichkeiten. Ihre zukünftigen Ansprechpartnerinnen Sabine
Braun (AELF Bamberg) und Sabine Waldert (AELF Coburg-
Kulmbach) lernen Sie ebenfalls kennen. Ein kurzer, sehr infor-
mativer Film über das Berufsbild „Landwirt“ rundet den Abend
ab. Danach ist noch genügend Zeit für Ihre Fragen. Die Anzahl
der Teilnehmer ist nicht begrenzt.

Weitere Informationen und den Einstiegs-Link für die Online-
Veranstaltung finden Sie auf der Homepage des AELF Bamberg
www.aelf-ba.bayern.de.

Bitte geben Sie die Information auch an Freunde, Bekannte oder
alle Interessierten weiter.

Am Bahnhof 3 (Gebäude Korb Friedrich) · 96146 Altendorf

Telefon 0 95 45 / 4 45 11 30

www.physiotherapie-prihoda.de
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg

Pflanzenbauveranstaltungen Januar 2025 

Landwirtschaft im Spannungsfeld: Tradition und Fort-
schritt, Naturschutz und Ernährungssicherung

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg
(AELF) und der Verband für landwirtschaftliche Fachbildung
(vlf) laden herzlich ein zu den Fachtagungen im Pflanzenbau. 

Freitag, 10. Januar in Burgebrach, Schützenhaus
Beginn um 9.30 Uhr
Präsenzveranstaltung

Freitag, 17. Januar in Weingarts, DJK Sportheim
Beginn um 19.30 Uhr
Präsenzveranstaltung

Mittwoch, 22. Januar Online – Zugang ohne Anmeldung 
unter www.aelf-ba.bayern.de
Beginn 19.30 Uhr

Weitere Informationen und das jeweilige Tagungsprogramm fin-
den Sie im Internet unter: www.aelf-ba.bayern.de .

Bayerische Landesverein für Heimatpflege e.V.

Heimatpfleger prämieren Kommunalpolitiker

Der Bayerische Landesverein für Heimatpflege lobt einen Preis
für Kommunalpolitiker und Kommunalpolitikerinnen aus: den
Erich-Schosser-Preis. Damit zeichnet er Entscheidungsträger
aus, die sich besonders um Denkmalschutz und um Baukultur im
Sinne der Heimatpflege verdient machen.
„Viele Landräte und Bürgermeisterinnen, aber auch Stadt- und
Gemeinderäte engagieren vorbildlich für den Erhalt und die Wei-
terentwicklung von Gebäuden. Diese positiven Beispiele wollen
wir auszeichnen und an die Öffentlichkeit bringen, um für dieses
wichtige Thema zu sensibilisieren“, sagt Dr. Olaf Heinrich, der
Vorsitzende des Landesvereins.

Die Auszeichnung ist nach dem Münchner Landtagsabgeordne-
ten und Kommunalpolitiker Erich Schosser benannt, der in die-
sem Jahr 100. Geburtstag feiern würde und sich zu Beginn der
1970er maßgeblich und erfolgreich für ein Denkmalschutzgesetz
in Bayern eingesetzt hat. Unter anderem verhinderte der CSU-
Politiker den Abriss der Allerheiligenhofkirche in München.
Die Bevölkerung kann sich mit Vorschlägen an ihre Stadt- und
Kreisheimatpfleger wenden. Sie reichen Kandidatinnen und
Kandidaten mit ihren Empfehlungen bis zum 23. Dezember an
den Landesverein weiter. Kurz nach Neujahr wird der erste
Erich-Schosser-Preisträger oder die erste Erich-Schosser-Preis-
trägerin gekürt.
Die Stadt- und Kreisheimatpfleger sind hier zu finden: 
www.heimat-bayern.de/fachbereiche/heimatpflege-und-heimat-
forschung/heimatpfleger.html

BETRIEBS-
URLAUB 

vom 24.12.2024 
bis einschl. 
07.01.2025ENTSORGUNG - RECYCLING - SERVICE

96114 Hirschaid
Jägerstraße 2
09543 63 67

info@h-korn.de
www.h-korn.de
h.korn_hirschaid

•  Container und 
Muldenservice

•  Ankauf von Schrott 
und Metallen

•     Recyclinghof 
Annahme von Sperrmüll, Altholz, 
Bauschutt, Ytong etc.

Gesegnete Weihnachten 
und ein erfolgreiches neues Jahr
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ENTSORGUNG - RECYCLING - SER

und ein erfolgreiches neues Jahr

n_hirschaidh.kor
n.de.h-korwww
n.deinfo@h-kor

09543 63 67
Jägerstraße 2
96114 Hirschaid

 Ytong Bauschutt,
Annahme von Sperr
Recyclinghof• 

und Metallen
Ankauf von Schr• 

Muldenservice
Container und • 

und ein erfolgreiches neues Jahr
Gesegnete Weihnachten Gesegnete Weihnachten 

und ein erfolgreiches neues Jahr

 

 

 

     
  

VICE 07.01.2025ENTSORGUNG - RECYCLING - SER

und ein erfolgreiches neues Jahr

.etc Ytong 
Altholz,müll,Annahme von Sperr

Recyclinghof

und Metallen
ott Ankauf von Schr

Muldenservice
Container und 

Gesegnete Weihnachten 
und ein erfolgreiches neues Jahr
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Die 

Heilige Nacht 
im Wandel 

der Zeit

Als ich ein Kind noch gewesen, das ist schon lange her,
da war Weihnacht ein Erlebnis, ein Märchen und noch vieles mehr.
Es gab nur kleine Geschenke, denn wir waren ja nicht reich,
doch diese bescheidenen Gaben kamen dem Paradiese gleich.

Da gab es Äpfel und Nüsse, mitunter auch ein Paar Schuh,
und wenn es die Kasse erlaubte, ein kleines Püppchen dazu.
Wie war doch das Kinderherz selig, ob all der herrlichen Pracht,
und es war ein herrliches Raunen um die Stille - Heilige Nacht.

Dann wurde ich älter und größer und wünschte mir das und dies,
ich hörte auf an das Christkind zu glauben und verlor dabei das Paradies.
Und dann kam der Krieg mit all seinen Leiden, mit Hunger und mit Not,
da wurde ich wieder bescheiden und war dankbar für ein Stückchen Brot.

Wir alle wurden da kleiner und nur ein Wunsch hatte da Macht:
Wir wollten vereint sein mit unseren Lieben in der „Stillen Heiligen Nacht”.
Doch der Wunsch erfüllte sich selten, denn die lagen draußen und hielten die Wacht,
und wir waren einsam und weinten in der „Stillen Heiligen Nacht”.
Und als dann der Krieg war zu Ende, wuchs eine neue Jugend heran,
und die  hatten auch ihre Wünsche an den lieben Weihnachtsmann.
Nur waren die nicht klein und bescheiden, denn der Wohlstand kam in das Land,
die Wünsche wurden größer und größer, und das Schenken nahm überhand.

Nun wird gewünscht und gegeben, und keiner fragt nach dem Wert,
vergessen sind Krieg und Armut und die Stunden am einsamen Herd.
Aus dem schönsten der christlichen Feste hat der Mensch einen Jahrmarkt gemacht.
Er wünscht sich vom Besten das Beste und vergisst dabei den Sinn der „Heiligen Nacht”.

Bild: Werb.Ag. Metzner

Das neben stehende, 
viel leicht auch 
Sie nach denklich
stimmende Gedicht
stammt aus dem
Nachlass der 
Mutter des Herrn
Stieber, eines 
Kunden unserer 
Druckerei,
wofür wir uns sehr
herzlich bedanken.

Ihre CARO Druck,
Markus Metzner
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  kostenloser Hörtest
  Hörgeräte
  Gehörschutz
  Tinitusbehandlung

Im Ärztehaus gegenüber 
Hals-Nasen-Ohrenarzt Dr. Peter Branzka
Industriestraße 15 · 96114 Hirschaid 
www.sippelhoerakustik.de · info@sippelhoerakustik.de · Tel. 0 95 43/8 29 40 80
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